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Bekanntmachung von Bauleitplänen 
 
Öffentliche Auslegung von Bauleitplänen vom 29.01.-28.02.2018 (einschließlich) 
 
Bebauungsplan 232 - Korzert - Aufhebung des Bebauungsplanes -  
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen des Rates der Stadt Wuppertal 
hat in seiner Sitzung am 07.12.2017 nachfolgenden Beschluss über die Aufstellung und 
Offenlegung zur Aufhebung des Bebauungsplanes 232 - Korzert - gefasst: 
 

1. Der Geltungsbereich des aufzuhebenden Bebauungsplanes 232 - Korzert – grenzt im 
Norden an die Küllenhahner Straße zwischen den Hausnummer 131 und 145. Nach 
Süden erstreckt sich der Bereich über die L 418 und die Sambatrasse hin auf das 
Gelände der Müllverbrennungsanlage bis einschließlich des vorhandenen 
Hauptzufahrts- und Eingangsbereichs des Hauptgebäudes.  
 

     2. Die Aufstellung und die öffentliche Auslegung zur Aufhebung des Bebauungsplanes 
232 - Korzert - einschließlich der Begründung wird für den unter Punkt 1. genannten 
Geltungsbereich gemäß § 2 Abs. 1 und § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 

 
     3. Das Planverfahren wird im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB durchgeführt. 

Von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a 
BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB wird abgesehen. Das Monitoring gemäß § 4c 
BauGB ist nicht anzuwenden. Auf die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB und die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB wird verzichtet. 
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Planungsziel: 
Das Planungsziel des rechtskräftigen Bebauungsplans 232 - Korzert - ist entfallen. 
 
Hinweise:  
 
Der genannte Bauleitplan liegt gemäß § 3 Absatz 2 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der 
Neufassung vom 03.11.2017 (Bundesgesetzblatt I, 2017, Seite 3634) in dem angegebenen 
Zeitraum zur Einsichtnahme aus. Die Begründung ist gemäß § 9 Absatz 8 BauGB in 
Verbindung mit § 2a BauGB beigefügt. 
 
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Absatz 2 
BauGB wird zeitgleich durchgeführt. 
 
Die Auslegung des Planentwurfs findet in dem Zeitraum 29.01.-28.02.2018 (einschließlich) 
durch das Ressort Bauen und Wohnen im Rathaus Wuppertal-Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, 
42275 Wuppertal (Rathaus-Neubau – Eingang Große Flurstraße), Ebene 0, im Flur neben 
Raum C - 078 während der Dienststunden, und zwar montags bis donnerstags von 09:00 bis 
15:00 Uhr und freitags von 09:00 bis 12:00 Uhr (Feiertage ausgenommen) statt. 
 
Die diesem Bauleitplanverfahren zugrunde gelegte(n) DIN-Norm(en) sowie die Umwelt-
informationen kann/können abweichend vom Planentwurf und der Begründung im Rathaus 
Wuppertal-Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, 42275 Wuppertal (Rathaus-Neubau – Eingang 
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Große Flurstraße), Ebene 2, in Raum C - 227 während der Dienststunden, und zwar montags 
bis donnerstags von 09:00 bis 15:00 Uhr und freitags von 09:00 bis 12:00 Uhr (Feiertage 
ausgenommen) eingesehen werden. 
  
Stellungnahmen zu diesem Bauleitplanverfahren können während der Zeit der öffentlichen 
Auslegung  vom 29.01.-28.02.2018 (einschließlich) schriftlich oder mündlich im Ressort 
Bauen und Wohnen, Rathaus Wuppertal-Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, 42275 Wuppertal 
(Rathaus-Neubau – Eingang Große Flurstraße), Ebene 2, Raum C - 227, vorgebracht werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.  
 
                    ------------------------------------------ 
 

Ich bestätige, dass 

 

- der Offenlegungsbeschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen 

des Rates der Stadt Wuppertal ordnungsgemäß zustande gekommen ist, 

 

- alle vor der öffentlichen Bekanntmachung zu beachtenden Vorschriften eingehalten 

worden sind und 

 

- der Wortlaut der Beschlussausfertigung mit dem Offenlegungsbeschluss des 

Ausschusses für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen des Rates der Stadt Wuppertal 

übereinstimmt. 
 
                    ------------------------------------------ 
 

Der vorstehende Beschluss, den der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen 

des Rates der Stadt Wuppertal in seiner Sitzung am 07.12.2017 gefasst hat, wird hiermit 

öffentlich bekannt gemacht. 

 

                    ------------------------------------------ 
 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) kann gemäß § 7 Absatz 6 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der z. Zt. gültigen Fassung – zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 15.11.2016 (Gesetz- u. Verordnungsblatt Nordrhein Westfalen  
2016, Seite 966) - gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und 
Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn, 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
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b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 
Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

                    ------------------------------------------ 
 
 
 
 
Diese Bekanntmachung ist auch im Internet veröffentlicht und zugänglich unter 
http://www.wuppertal.de/bekanntmachungen 
 
Informationen zu Bauleitplanverfahren der Stadt Wuppertal finden Sie im Internet unter 
http://www.wuppertal.de/bebauungsplaene 
 
Wuppertal, den 10.01.2018 
 
gez. 
Andreas Mucke 
Oberbürgermeister 
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Bekanntmachung von Bauleitplänen  
 

Aufhebung von Bauleitplänen  
 
Sammelaufhebung überholter Planverfahren im Stadtbezirk Vohwinel (Planverfahren ohne 
Rechtskraft) 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen des Rates der Stadt Wuppertal 
hat in seiner Sitzung am 07.12.2017 nachfolgenden Beschluss über die Aufhebung 
überholter Planverfahren im Stadtbezirk Vohwinkel (Planverfahren ohne Rechtskraft) 
gefasst:  
 
1. Für den Stadtbezirk Vohwinkel werden die entsprechend im aktuellen 

„Arbeitsprogramm Verbindliche Bauleitplanung“ aufgeführten aufzuhebende 
Verfahren ohne Rechtskraft nicht weiterverfolgt. 

 
2. Die verfahrensleitenden Beschlüsse 
 
a) zum Bebauungsplan 500 - Siegersbusch - 2. Änderung 
b) zum Bebauungsplan 1161 - Siegersbusch - 
c) zum Bebauungsplan 1124 – Düsseldorfer Straße / Wieden -  

inkl. 38. Flächennutzungsplanänderung 
d) zum Bebauungsplan 1190 – Ehemaliger Bahnhof Lüntenbeck – 
 
 werden aufgehoben. 

------------------------------------------ 

Begründungen zu den Aufhebungsbeschlüssen 

a) Bebauungsplanverfahren 500 - Siegersbusch - 2. Änderung 
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Geltungsbereich 

Der Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplanes 500 – Bahnstraße / Siegersbusch 

– erfasst einen Bereich beiderseits der Straße Siegersbusch. Der nordöstliche Teil umfasst 

den Bereich des Wendebereiches der Bozener Straße sowie einen Teil der südlich davon 

liegenden Grünfläche, welche nördlich des Grundstückes Siegersbusch 14 und nord-östlich 

der restlichen Grünfläche liegt. Der süd-westliche Teil des Planbereiches wird im Norden 

durch die Straße Siegersbusch, im Westen durch die Wohnbebauung Siegersbusch 19 und 23 

sowie im Osten durch die Bahnstraße begrenzt. Am südlichen Rand des Änderungsbereiches 

verläuft die Bahntrasse der S9. 

Aufzuhebende Beschlüsse 

Aufstellungsbeschluss zur 2. Änderung des Bebauungsplanes 500 – Bahnstraße / 

Siegersbusch – vom 16.06.2009. 

Ziel des eingeleiteten Verfahrens 

Der städtische Grundbesitz an der Straße Siegersbusch 19 und die dahinter liegenden 

Flächen (ca. 5.700m²) sollten für eine mischgebietsverträgliche Nutzung vorbereitet werden. 

Dieser Nutzung stehen die geltenden Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 500 – 

Bahnstraße / Siegerbusch – vom 27.11.1981 entgegen. Die Festsetzungen des B-Planes 

sahen hier zunächst eine Nutzung als öffentliche Grünfläche mit der Zweckbestimmung 

Bolzplatz / Spielplatz vor, allerdings wurden weder der Spielplatz noch der Bolzplatz  

realisiert und sind auch aus heutiger Sicht als überholte Planungen anzusehen. Entsprechend 

sollte mit der 2. Änderung des Bebauungsplanes eine sinnvolle und bedarfsgerechte Nutzung 

vorbereitet werden. Zur Zeit befinden sich auf dem Grundstück Grabelandparzellen, die 

jedoch nicht als Kleingärten gem. Bundeskleingartengesetz zu beurteilen sind. 

Begründung der Aufhebung 

Das Bebauungsplanverfahren wurde zunächst noch unter der Bezeichung Bebauungsplan 

1161 - Siegersbusch – weiter geführt (s.u.). Beide Planverfahren sind jedoch letztlich nicht 

weitergeführt worden, da die in dem Schallschutzgutachten ermittelten Lärmwerte der 

angrenzenden Schreinerei eine Wohnbebauung nur mit erheblichen aktiven 

Lärmschutzmaßnahmen zugelassen hätten. Die Errichtung der notwendigen 

Schallschutzwand wäre städtebaulich nicht vertretbar und würde darüber hinaus erhebliche 

wirtschaftliche Aufwendungen auslösen. Die Fläche wird jedoch als langfristige 

Potenzialfläche eingestuft, die nach Aufgabe der Schreinerei (gegebenenfalls in Verbindung 

mit später freiwerdenden angrenzenden Flächen) entwickelt werden kann. 
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b)  Bebauungsplan 1161 - Siegersbusch –  

 

Geltungsbereich 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 1161 - Siegersbusch - umfasst ein Gebiet, 

umgrenzt von der Westseite Bahnstraße 25 bis 41, Siegersbusch 1 bis 5, Kärntner Straße Nr. 

1 bis 25, Bozener Straße Nr. 10 bis Ende und in Verlängerung bis Siegersbusch Nr. 30, in der 

Tiefe von Siegersbusch 19 bis zur Bundesbahnlinie Vohwinkel-Essen einschließlich eines 

Brückenkopfes südwestlich der Bahnlinie. 

Aufzuhebende Beschlüsse 

Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan 1161 – Siegersbusch - mit 

Flächennutzungsplanberichtigung  53B vom 16.02.2011. 

Ziel des eingeleiteten Verfahrens 

Der städtische Grundbesitz an der Straße Siegerbusch 19 und die dahinter liegenden Flächen 

(ca. 5.700m²) sollten für eine wohngebietsverträgliche Nutzung vorbereitet werden. Geplant 

waren 5 Gebäude, die über eine Stichstraße, die von der Straße Siegersbusch südwestlich 

zwischen den Häusern Siegersbusch 15 und 19 abzweigt, erschlossen werden sollten. Dieser 

Nutzung stehen die geltenden Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 500 – Bahnstraße / 

Siegerbusch – vom 27.11.1981 entgegen. Die Festsetzungen des Bebauungsplanes sahen 

hier zunächst eine Nutzung als öffentliche Grünfläche mit der Zweckbestimmung Bolzplatz / 

Spielplatz vor, allerdings wurden weder der Spielplatz noch der Bolzplatz realisiert und sind 

auch aus heutiger Sicht als überholte Planungen anzusehen. Zur Zeit befinden sich auf dem 
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Grundstück Grabelandparzellen, die jedoch nicht als Kleingärten gem. 

Bundeskleingartengesetz zu beurteilen sind.  

Begründung der Aufhebung 

Das Verfahren wird nicht weitergeführt, da die in dem Schallschutzgutachten ermittelten 

Lärmwerte der angrenzenden Schreinerei eine Wohnbebauung nur mit erheblichen aktiven 

Lärmschutzmaßnahmen zugelassen hätten. Die Errichtung der notwendigen 

Schallschutzwand wäre städtebaulich nicht vertretbar und würde darüber hinaus erhebliche 

wirtschaftliche Aufwendungen auslösen. Die Fläche wird jedoch als langfristige 

Potenzialfläche eingestuft, die nach Aufgabe der Schreinerei (gegebenenfalls in Verbindung 

mit später freiwerdenden angrenzenden Flächen) entwickelt werden kann.  

c) Bebauungsplan 1124 – Düsseldorfer Straße / Wieden –  

sowie 38. Flächennutzungsplanänderung 
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Geltungsbereich 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 1124 – Düsseldorfer Str. / Wieden – erfasst einen 

Bereich südlich der Düsseldorfer Straße bis zum Tescher Busch, westlich der Hausnummer 

221 und östlich der Hausnummer 255. 

Der Geltungsbereich der 38. Änderung des Flächennutzungsplanes erfasst den Bereich 

südöstlich des Wiedener Kreuzes. Dabei wird die nördliche Begrenzung von der Düsseldorfer 

Straße, die östliche und südliche Begrenzung vom Waldbereich Tescher Busch bzw. dem 

Gewerbegebiet an der Bahnstraße und die westliche Begrenzung von der Bahnstraße 

gebildet. 

Aufzuhebende Beschlüsse 

Aufstellungs- und Offenlegungsbeschlüsse zum Bebauungsplan 1124 – Düsseldorfer Straße / 

Wieden – sowie zur 38. Änderung des Flächennutzungsplanes vom 19.02.2008 bzw. 

10.03.2009. 

Ziel der eingeleiteten Verfahrens 

Mit der 38. Flächennutzungsplanänderung und dem Bebauungsplan 1124 – Düsseldorfer 

Straße / Wieden – sollten die Voraussetzungen zur Errichtung einer Biogasanlage geschaffen 

werden. Mit dieser Anlage sollte aus Biogas (in der Hauptsache Methan) in einem 

umweltfreundlichen Verfahren aus nachwachsenden Rohstoffen elektrische und 

Wärmeenergie erzeugt werden. 

Begründung der Aufhebung 

Der damalige potentielle Betreiber der Biogasanlage hatte augfrund ungünstiger 

wirtschaftlicher Rahmenbedingungen seine ursprüngliche Planung nicht mehr weiter 

verfolgt. Laut seiner Aussage war es nicht möglich, langfristige und verlässliche Liefer- und 

Abnahmeverträge für die benötigten bzw. anfallenden Biomassen abzuschließen.  
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d) Bebauungsplan 1190 – Ehemaliger Bahnhof Lüntenbeck – 

 

Geltungsbereich 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 1190  - Ehemaliger Bahnhof Lüntenbeck - erfasst 

im Stadtbezirk Vohwinkel eine ehemalige Bahnfläche südlich der Straße Am Tescher Busch, 

westlich der Unterführung der Straße Heuweg und nördlich der Industriestraße mit einer 

Breite von etwa 550 Metern. 

Aufzuhebende Beschlüsse 

Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan 1190 – Ehemaliger Bahnhof Lüntenbeck – vom 

03.07.2013. 

Ziel des Bebauungsplanes 

Mit dem Bebauungsplan sollte Baurecht für das von dem Verein Zukunftspark Grüne Meile 

e.V. geplante Besucherzentrum an der Nordbahntrasse in Vohwinkel geschaffen werden.  

Begründung der Aufhebung 

Der Verein Grüne Meile hatte das Ziel, verschiedene Einzelprojekte im Westen Wuppertals 

zu einem „Zukunftspark“ zusammen zu führen. Neben einer Sonnenwarte auf der Deponie 

Lüntenbeck, einem Baumwipfelpfad und Baumhäusern sowie einer Zeltwiese war im Bereich 

des ehemaligen Bahnhofs Lüntenbeck auch ein Besucherzentrum mit Gastronomie geplant. 

Aufgrund von Schwierigkeiten bei der Realisierung der einzelnen Projekte hat sich der im 

Jahr 2007 gegündete Verein nach sieben Jahren aufgelöst. Die Grundlage für die 

Weiterführung des Bebauungsplanes 1190, mit dem das Baurecht für das Besucherzentrum 

geschaffen werden sollte, ist damit entfallen. 

    ------------------------------------------ 
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Ich bestätige, dass 

- der Beschluss zur Sammelaufhebung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Wirtschaft 

und Bauen des Rates der Stadt Wuppertal ordnungsgemäß zustande gekommen ist, 

- alle vor der öffentlichen Bekanntmachung zu beachtenden Vorschriften eingehalten 

worden sind und 

- der Wortlaut der beiliegenden Beschlussausfertigung mit dem Beschluss des 

Ausschusses für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen des Rates der Stadt Wuppertal 

übereinstimmt. 

     ------------------------------------------ 

Der vorstehende Beschluss, den der Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen 
des Rates der Stadt Wuppertal in seiner Sitzung am 07.12.2017 gefasst hat, wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. 
 
    ------------------------------------------ 
 
Hinweise: 
 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) kann gemäß § 7 Absatz 6 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der zur Zeit gültigen Fassung – zuletzt geändert 
durch Art. 1 des Gesetzes vom 15.11.2016 (Gesetz- und Verordnungsblatt Nordrhein-
Westfalen 2016, Seite 966) - gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und 
Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn, 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan 
ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt. 
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Diese Bekanntmachung ist auch im Internet veröffentlicht und zugänglich unter 
http://www.wuppertal.de/bekanntmachungen 
 
Informationen zu weiteren Bauleitplanverfahren der Stadt Wuppertal finden Sie im Internet 
unter: http://www.wuppertal.de/bebauungsplaene 
 
 
Wuppertal, den 10.01.2018 
 
gez. 
Andreas Mucke 
Oberbürgermeister 
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Bekanntmachung von Bauleitplänen 
 

Genehmigung / Inkrafttreten von Bauleitplänen 
 

88. Flächennutzungsplanänderung – Albertstraße - 
 
Die Bezirksregierung Düsseldorf hat die nachstehend genannte Änderung des 
Flächennutzungsplans der Stadt Wuppertal gemäß § 6 des Baugesetzbuchs ( BauGB) in der 
Neufassung vom 03.11.2017 (Bundesgesetzblatt I, 2017, Seite 3634), genehmigt. 
 

 
 

 

 

Geltungsbereich:  
Der Geltungsbereich der 88. Änderung des Flächennutzungsplans umfasst die Flächen der 
Einzelhandelsnutzung zwischen der Albert- ‚Gewerbeschul-, Unteren Lichtenplatzer Straße 
und Heidter Berg sowie ein östlich der Albertstraße gelegenes Grundstück. 
 
Feststellungsbeschluss des Rates der Stadt vom 10.07.2017. 
 
Verfügung der Bezirksregierung vom 29.11.2017 mit AZ 35.02.01-14W-088n-1496. 
 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der genannte Bauleitplan in Kraft. 
 
Der genannte Bauleitplan wird mit Begründung im Geodatenzentrum, Rathaus Wuppertal-
Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, Rathaus-Neubau (Eingang Große Flurstr. 10), Ebene 0, 
Zimmer C - 078, während der Öffnungszeiten zu jedermanns Einsichtnahme bereitgehalten. 
Über den Inhalt des Bauleitplans und der Begründung wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
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Ich bestätige, dass 
 
- der Feststellungsbeschluss des Rates der Stadt Wuppertal ordnungsgemäß zustande 
gekommen ist, 
 
- alle vor der öffentlichen Bekanntmachung zu beachtenden Vorschriften eingehalten 
worden sind und 
 
- der Wortlaut der Beschlussausfertigung des Feststellungsbeschlusses des Rates der 
Stadt Wuppertal übereinstimmt. 
 

                     ------------------------------------------ 
 
Der vorstehende Beschluss, den der Rat der Stadt Wuppertal in seiner Sitzung am 
10.07.2017 gefasst hat, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Hinweise: 
 

1. Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 und Absatz 4 des 
Baugesetzbuchs (BauGB) in der Neufassung vom 03.11.2017 (Bundesgesetzblatt 
I, 2017, Seite 3634), über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
den oben genannten Bauleitplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

2. Eine Verletzung der in § 215 Absatz 1 Nummer 1 - 3 BauGB bezeichneten 
Vorschriften wird unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung der oben genannten Bauleitpläne schriftlich gegenüber der 
Stadt Wuppertal unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhaltes geltend gemacht worden ist. 

3. Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (Gemeindeordnung NRW) in der z. Zt. gültigen 
Fassung - zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15. November 2016 
(Gesetz- und Verordnungsblatt Nordrhein-Westfalen 2016, Seite 966), - gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne 

kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn, 

 
a)   eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 

b)   der Bauleitplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht 
worden, 

c)  der Oberbürgermeister hat den betreffenden Ratsbeschluss vorher  
beanstandet, 

 oder 

d)    der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Wuppertal 
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
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Diese Bekanntmachung ist auch im Internet veröffentlicht und zugänglich unter 
http://www.wuppertal.de/bekanntmachungen 
 
Informationen zu Bauleitplanverfahren der Stadt Wuppertal finden Sie im Internet unter: 
http://www.wuppertal.de/bebauungsplaene 

 
Wuppertal, den 10.01.2018 
 
gez. 
Andreas Mucke 
Oberbürgermeister 
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Bekanntmachung von Bauleitplänen 

 
Inkrafttreten von Bauleitplänen 
 
Bebauungsplan 776/1 - Hessische Str./ Regentenstr. - 1. Änderung des Bebauungsplanes 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal hat in seiner Sitzung am 18.12.2017 den Bebauungsplan 776/1 - 
Hessische Str./ Regentenstr. - 1. Änderung - als Satzung nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
beschlossen. 
 

 
 
 
Geltungsbereich: 
Der Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes 776/ 1 – Hessische Str./ 
Regentenstr. - erfasst ein Gebiet zwischen der Straße In der Fleute, Regentenstr., 
Clausewitzstr., Schwelmer Str. und der Hessischen Str. 
 
Planungsziel: 
Städtebauliche Steuerung von Vergnügungsstätten und Anpassung des Planungsrechtes an 
die aktuelle Rechtslage. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der genannte Bauleitplan in Kraft. 
 
Der Bebauungsplan wird mit Begründung im Geodatenzentrum, Rathaus Wuppertal-Barmen, 
Johannes-Rau-Platz 1, Rathaus-Neubau (Eingang Große Flurstraße), Ebene 0, Zimmer C - 078, 
während der Öffnungszeiten zu jedermanns Einsichtnahme bereitgehalten. Über den Inhalt 
des Bebauungsplanes und der Begründung wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
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Ich bestätige, dass 

 

- die Satzung ordnungsgemäß zustande gekommen ist, 

 

- alle vor der öffentlichen Bekanntmachung zu beachtenden Vorschriften eingehalten 

worden sind und 

 

- der Wortlaut der Beschlussausfertigung mit dem Beschluss des Rates der Stadt 

Wuppertal übereinstimmt. 
 
                     ------------------------------------------ 

Der vorstehende Beschluss, den der Rat der Stadt Wuppertal in seiner Sitzung am 

18.12.2017 gefasst hat, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
                     ------------------------------------------ 
 
Hinweise: 
 

1. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 (BauGB) in der Neufassung 

vom 03.11.2017 (Bundesgesetzblatt I, 2017, Seite 3634) über die fristgerechte 

Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche nach den §§ 39 bis 43 BauGB und 

über das Erlöschen der Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer 

Geltendmachung wird hingewiesen. 

 

2. Unbeachtlich werden nach 215 Abs. 1 BauGB 

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung  der dort 

         bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

2.  eine unter Berücksichtigung des § 215 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 

         Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des  

         Flächennutzungsplanes und 

    3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder 

der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Wuppertal unter Darlegung des die Verletzung 

begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn 

Fehler nach § 214 Abs. 2 a BauGB beachtlich sind. 

3. Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung kann gem. 

§ 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NRW in der z. Zt. gültigen Fassung - zuletzt geändert 

durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15. November 2016 (Gesetz- und Verordnungsblatt 

Nordrhein-Westfalen 2016, Seite 966) - gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche 

Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres nicht mehr geltend 

gemacht werden, es sei denn 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
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b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d)  der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Wuppertal vorher gerügt 

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 

Mangel ergibt. 

 

 

Diese Bekanntmachung ist auch im Internet veröffentlicht und zugänglich unter 

http://www.wuppertal.de/bekanntmachungen 

 

Informationen zu Bauleitplanverfahren der Stadt Wuppertal finden Sie im Internet unter: 

http://www.wuppertal.de/bebauungsplaene 

 

 

Wuppertal, den 10.01.2018 

 

gez. 

Andreas Mucke 

Oberbürgermeister 

 

 

Der Stadtbote 
Nr. 2/2018

Seite 
19 von 46

http://www.wuppertal.de/


 1 

Stadt Wuppertal 
Der Oberbürgermeister 
 

Offenlegung 
 
Bekanntgabe von umfangreichen Fortführungen des Liegenschaftskatasters  
 
Hier: Veränderung der Bodenschätzungsmerkmale 
           
 
Das Liegenschaftskataster wurde in der Zeit von 01.01.2017 – 31.12.2017 in folgenden 
Gemarkungen fortgeführt: 
 
Barmen, Fluren     1 - 3 und 210 
Beyenburg, Fluren 
Cronenberg, Fluren 

  10 - 11, 18 und 45  
  4 – 5, 10 - 12 und 41 

Dönberg, Fluren   1 – 2, 6 und 8  
Elberfeld, Fluren 
Langerfeld, Fluren 

  35, 38, 226, 255 und 288 
  445   

Nächstebreck, Fluren   395, 411, 417, 422 – 423, 430, 432 – 433, 442 und 545 - 547    
Ronsdorf, Fluren 
Schöller, Fluren 

  1 – 2, 4 – 5, 13 und 67 - 69 
  1 – 3, 8, 21 – 23 und 29 

Vohwinkel, Fluren   22, 26 und 29 
 

  
Umfangreiche Fortführungen des Liegenschaftskatasters können den Eigentümern gemäß   
§ 13 Absatz 5 des Gesetzes über die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster 
(VermKatG NRW) vom 01.03.2005 in der jeweils gültigen Fassung durch Offenlegung 
bekannt gegeben werden. 
 
Anlass der Fortführung des Liegenschaftskatasters: 
 
Die Bodenschätzungsmerkmale wurden auf Grund einer Feststellung des Amtlichen 
Landwirtschaftlichen Sachverständigen des Finanzamtes verändert. 
 
Die Ergebnisse der Veränderungen im Liegenschaftskataster für die o.a. Bereiche liegen ab 
dem   25.01.2018 im Ressort 102, Vermessung, Katasteramt und Geodaten, Johannes-Rau-
Platz 1, Rathaus-Neubau, Zimmer C-044, während der Dienststunden zur Einsichtnahme 
aus. 
Die Frist der Offenlegung beträgt einen Monat. 
 
Wuppertal den    09.01.2018 
I. V.  
 
Gez. 
 
Beigeordneter Meyer 

Der Stadtbote 
Nr. 2/2018

Seite 
20 von 46



Der Stadtbote 
Nr. 2/2018

Seite 
21 von 46



Der Stadtbote 
Nr. 2/2018

Seite 
22 von 46



Der Stadtbote 
Nr. 2/2018

Seite 
23 von 46



Der Stadtbote 
Nr. 2/2018

Seite 
24 von 46



Der Stadtbote 
Nr. 2/2018

Seite 
25 von 46



Der Stadtbote 
Nr. 2/2018

Seite 
26 von 46



Der Stadtbote 
Nr. 2/2018

Seite 
27 von 46



Aufgebote und Kraftloserklärungen von Sparkassenbüchern 
 
Einleitung von Aufgebotsverfahren und Kraftloserklärungen über in Verlust geratene 
Sparkassenbücher  
 
1. Aufgebote 
 
Aufgebote vom Sparkassenbuch 
 
Nr. 3435685692 
Nr. 3011530882 
Nr. 3420646592 
Nr. 3010882672 
Nr. 3011145459 
Nr. 3430030035 
Nr. 3011459264 
 
 
 
Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, seine Rechte unter Vorlage des 
Sparkassenbuches binnen drei Monaten anzumelden, da andernfalls das Sparkassenbuch für 
kraftlos erklärt wird. Die dreimonatige Frist zur Anmeldung der Rechte beginnt mit dem Tag der 
Veröffentlichung im Kassenraum der Hauptstelle Wuppertal-Elberfeld. 
 
 
 
Wuppertal, den 11.01.2018 
 
STADTSPARKASSE WUPPERTAL 
              Der Vorstand 
 
 
 
 
2. Kraftloserklärungen 
 
Kraftloserklärungen vom Sparkassenbuch 
 
 
Nr. 3011743402 
Nr. 3011665936 
Nr. 4010740910 
Nr. 3411236015 
Nr. 4231052459 
Nr. 3011831942 
Nr. 4010458380 

 
 
 
 
Wuppertal, den 11.01.2018 
 
STADTSPARKASSE WUPPERTAL 
     Der Vorstand 
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Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Herr  Otto Bauske) 
 

Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Steueramt, 403.21, Zimmer: D‐317 
  Johannes‐Rau‐Platz 1, 42275 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Herr Otto Bauske, 
  Sportstr. 17, 42107 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments: 08.12.2017, 403.21‐ 04435285 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Schrein 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Frau Efthalia Kubura)  
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Stadtbetrieb Feuerwehr, SB 304.52, Rettungsdienstgebührenabrechnungsstelle, Zimmer: D213 
  August‐Bebel‐Str 55, 42109 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Frau Efthalia Kubura 
  Ohne festen Wohnsitz, Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments:27.12.17 304.52 – 12140912069 
 

  Das Dokument enthält eine Ladung zu einem Termin, dessen Versäumnis Rechtsnachteile zur 
Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Scherner 
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Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Herrn Ralf Ullrich)  
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Stadtbetrieb Feuerwehr, SB 304.52, Rettungsdienstgebührenabrechnungsstelle, Zimmer: D213 
  August‐Bebel‐Str 55, 42109 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Herrn Ralf Ullrich 
  Goebelstr. 4, 13627 Berlin 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments:27.12.17 304.52 – 12140318820 
 

  Das Dokument enthält eine Ladung zu einem Termin, dessen Versäumnis Rechtsnachteile zur 
Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Scherner 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Herrn Krzyysztof Kowalski)  
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Stadtbetrieb Feuerwehr, SB 304.52, Rettungsdienstgebührenabrechnungsstelle, Zimmer: D213 
  August‐Bebel‐Str 55, 42109 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Herrn Krzyysztof Kowalski 
  Ohne festen Wohnsitz, Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments:27.12.17 304.52 – 12140912226 
 

  Das Dokument enthält eine Ladung zu einem Termin, dessen Versäumnis Rechtsnachteile zur 
Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Scherner 
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Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Herrn Robert Gren)  
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Stadtbetrieb Feuerwehr, SB 304.52, Rettungsdienstgebührenabrechnungsstelle, Zimmer: D213 
  August‐Bebel‐Str 55, 42109 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Herrn Robert Gren 
  Ohne festen Wohnsitz, Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments:27.12.17 304.52 – 12140912622 
 

  Das Dokument enthält eine Ladung zu einem Termin, dessen Versäumnis Rechtsnachteile zur 
Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Scherner 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Herrn Siarhei Khodak)  
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Stadtbetrieb Feuerwehr, SB 304.52, Rettungsdienstgebührenabrechnungsstelle, Zimmer: D213 
  August‐Bebel‐Str 55, 42109 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Herrn Siarhei Khodak 
  Emil‐Rittershaus‐Str. 1, 42275 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments:15.08.17 304.52 – 12140317020 
 

  Das Dokument enthält eine Ladung zu einem Termin, dessen Versäumnis Rechtsnachteile zur 
Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Scherner 
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Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Herrn Maik Wipprecht)  
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Stadtbetrieb Feuerwehr, SB 304.52, Rettungsdienstgebührenabrechnungsstelle, Zimmer: D213 
  August‐Bebel‐Str 55, 42109 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Herrn Maik Wipprecht 
  Ohne festen Wohnsitz, Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments:27.12.17 304.52 – 12140913463 
 

  Das Dokument enthält eine Ladung zu einem Termin, dessen Versäumnis Rechtsnachteile zur 
Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Scherner 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Herrn Dariusz Ostrowski)  
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Stadtbetrieb Feuerwehr, SB 304.52, Rettungsdienstgebührenabrechnungsstelle, Zimmer: D213 
  August‐Bebel‐Str 55, 42109 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Herrn Dariusz Ostrowski 
  Albertstr. 36, 42289 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments:27.12.17 304.52 – 12140913208 
 

  Das Dokument enthält eine Ladung zu einem Termin, dessen Versäumnis Rechtsnachteile zur 
Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Scherner 

Der Stadtbote 
Nr. 2/2018

Seite 
32 von 46



Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 
(Benachrichtigung Herrn Przemyslaw Jozef Sonsowski)  

 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Stadtbetrieb Feuerwehr, SB 304.52, Rettungsdienstgebührenabrechnungsstelle, Zimmer: D213 
  August‐Bebel‐Str 55, 42109 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Herrn Przemyslaw Jozef Sonsowski 
  Ronsdorfer Str. 117, 42119 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments:27.12.17 304.52 – 12140913109 
 

  Das Dokument enthält eine Ladung zu einem Termin, dessen Versäumnis Rechtsnachteile zur 
Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Scherner 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW ‐ 

(Benachrichtigung Herrn Marius‐Ghita Mocean) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 

Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  302.21, Zimmer A‐383 
  Johannes‐Rau‐Platz 1, 42275 Wuppertal 

Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 

Herrn Marius‐Ghita Mocean 
  Friedrich‐Ebert‐Str 282,42117 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokumentes: 14.12.2017, 002206964 SB 95 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A.                                                                         
gez. 
Porysiak 
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Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Frau Petru Bejinaru) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Strassenverkehrsamt, 003.33, Zimmer: 117 
  Müngstener Str. 10, 42285 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Frau Petru Bejinaru 
  Am Eckstein 1, 42277 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments: 03.01.2018, 30029 
 

  Das Dokument enthält eine Ladung zu einem Termin, dessen Versäumnis Rechtsnachteile zur 
Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Quednau 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Firma IS Immobilien GmbH) 
 

Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Ressort Finanzen,  Abteilung, Zimmer: D‐234 
  Johannes‐Rau‐Platz 1, 42275 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Firma IS Immobilien GmbH 
  Junghanßstr. 16, 04179 Leipzig 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments: 15.12.2017,  403.22    69118305 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Jurek  
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Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung an Frau Jennifer Heußner) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Jobcenter Wuppertal 
  Jobcenter Wuppertal, Abteilung Leistung und Recht ‐ Rückforderung, Zimmer: 401 
  Neumarktstr. 40, 42103 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Frau Jennifer Heußner 
  Gräfrather Str. 80, 42329 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments: 03.01.18   39148BG0503578 
 

  Das Dokument enthält eine Ladung zu einem Termin, dessen Versäumnis Rechtsnachteile zur 
Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Dyker 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW ‐ 

(Benachrichtigung Herrn Marvin Höhmann) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 

Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  302.21, Zimmer A‐383 
  Johannes‐Rau‐Platz 1, 42275 Wuppertal 

Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 

Herrn Marvin Höhmann 
  Am Cleefchen 11,42111 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokumentes: 14.12.2017, 011392220 SB 92 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A.                                                                         
gez. 
Porysiak 
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Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW ‐ 

(Benachrichtigung Herrn Ivan Redzepovic) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 

Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  302.21, Zimmer A‐387 
  Johannes‐Rau‐Platz 1, 42275 Wuppertal 

Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 

Herrn Ivan Redzepovic 
  Hilgershöhe 29,42277 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokumentes: 28.11.2017, 050057736 SB 66 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A.                                                                         
gez. 
Lausen 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW ‐ 

(Benachrichtigung Herrn Ahmet Yilmaz) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 

Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  302.21, Zimmer A‐384 
  Johannes‐Rau‐Platz 1, 42275 Wuppertal 

Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 

Herrn Ahmet Yilmaz 
  Opphofer Str 39   1.OG rechts,42107 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokumentes: 28.12.2017, 002206518 SB 87 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A.                                                                         
gez. 
Thiesler 
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Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW ‐ 

(Benachrichtigung Herrn Ahmet Yilmaz) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 

Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  302.21, Zimmer A‐384 
  Johannes‐Rau‐Platz 1, 42275 Wuppertal 

Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 

Herrn Ahmet Yilmaz 
  Opphofer Str 39   1. OG rechts,42107 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokumentes: 28.12.2017, 002213091 SB 87 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A.                                                                         
gez. 
Thiesler 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Herr Michel Konrads) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Jobcenter Wuppertal AöR, Leistungsgewährung, Zimmer: 213 
  Winklerstr. 1‐3, 42283 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Herr Michel Konrads 
  Oberstr. 36, 42107 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments: 05.12.2017, 39148BG0656454 
 

  Das Dokument enthält eine Ladung zu einem Termin, dessen Versäumnis Rechtsnachteile zur 
Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Y. Zimmermann 
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Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Herrn Kölker, Marcel geb. am 15.11.1990) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Jobcenter Wuppertal, GST. 6, Leistungsgewährung , Zimmer: 213 
  Winklerstr. 1‐3 42283 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Herr Kölker, Marcel 
  Gerdastr. 25 , 42287 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments: Bescheid vom 08.01.2018 
 

  Das Dokument enthält eine Ladung zu einem Termin, dessen Versäumnis Rechtsnachteile zur 
Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Burek, Malgorzata 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Frau Kornelia  Matthes ) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Strassenverkehrsamt, Abteilung, Zimmer: 117 
  Müngstener Str. 10, 42285 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Frau Kornelia Matthes 
  Sedanstr. 33, 42281 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments: 08.01.2018 / 30130 
 

  Das Dokument enthält eine Ladung zu einem Termin, dessen Versäumnis Rechtsnachteile zur 
Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Quednau 
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Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Frau Julia Nicole Müller) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Jobcenter Wuppertal AöR, JBC.46, Zimmer: 208 
  Winklerstraße 1‐3, 42283 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Frau Julia Nicole Müller 
  Rödiger Str. 80, 42283 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments: 08.01.2018 
 

  Das Dokument enthält eine Ladung zu einem Termin, dessen Versäumnis Rechtsnachteile zur 
Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Schneider 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW ‐ 

(Benachrichtigung Herrn Ionut Oprea) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 

Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  302.21, Zimmer A‐381 
  Johannes‐Rau‐Platz 1, 42275 Wuppertal 

Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 

Herrn Ionut Oprea 
  Hofaue 69,42103 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokumentes: 22.12.2017, 060277145 SB 94 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A.                                                                         
gez. 
Porysiak 
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Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW ‐ 

(Benachrichtigung Frau Eleonora Nae) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 

Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  302.21, Zimmer A‐383 
  Johannes‐Rau‐Platz 1, 42275 Wuppertal 

Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 

Frau Eleonora Nae 
  Lürriper Bruchweg 77,41065 Mönchengladbach 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokumentes: 28.12.2017, 002223352 SB 95 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A.                                                                         
gez. 
Porysiak 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW ‐ 

(Benachrichtigung Frau Eleonora Nae) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 

Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  302.21, Zimmer A‐381 
  Johannes‐Rau‐Platz 1, 42275 Wuppertal 

Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 

Frau Eleonora Nae 
  Lürriper Bruchweg 77,41065 Mönchengladbach 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokumentes: 28.12.2017, 002221574 SB 94 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A.                                                                         
gez. 
Porysiak 
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Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW ‐ 

(Benachrichtigung Herrn Hasan Dilyarer Manger) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 

Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  302.21, Zimmer A‐383 
  Johannes‐Rau‐Platz 1, 42275 Wuppertal 

Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 

Herrn Hasan Dilyarer Manger 
  Gewerbeschulstr.91,42289 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokumentes: 05.12.2017, 002203164 SB 92 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 18.01.2018 
i. A.                                                                         
gez. 
Malewski 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Herrn Maximilian Kroll) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Jobcenter Wuppertal AöR, Leistung und Recht ‐ Rechtsbehelfsstelle, Zimmer: 548 
  Bachstr. 2, 42275 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Herrn  Maximilian Kroll 
  Reisholzer Bahnstraße 11, 40599 Düsseldorf 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments: 21.12.2017, 39148BG0650916 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Kaiser 
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Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Frau Jacqueline Tatjana Klein) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Jobcenter Wuppertal AöR JBC 45, Leistungsgewährung, Zimmer: 432 
  Bachstr. 2, 42275 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Frau Jacqueline Tatjana Klein 
  Appellstr. 23, 42281 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments: 18.10.2017, 3.245.5.45.61.5107.7 
 

  Das Dokument enthält eine Ladung zu einem Termin, dessen Versäumnis Rechtsnachteile zur 
Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Hein 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW ‐ 

(Benachrichtigung Herrn Alil Amet) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 

Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  302.21, Zimmer A‐387 
  Johannes‐Rau‐Platz 1, 42275 Wuppertal 

Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 

Herrn Alil Amet 
  Zur Schafbrücke 46,42283 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokumentes: 27.12.2017, 060276213 SB 66 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A.                                                                         
gez. 
Lausen 
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Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW ‐ 

(Benachrichtigung Herrn Orchan Vesic) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 

Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  302.21, Zimmer A‐387 
  Johannes‐Rau‐Platz 1, 42275 Wuppertal 

Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 

Herrn Orchan Vesic 
  Schmitteborn 58,42389 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokumentes: 28.12.2017, 060275283 SB 66 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2017 
i. A.                                                                         
gez. 
Lausen 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW ‐ 

(Benachrichtigung Herrn Lampros Lazariotis) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 

Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  302.21, Zimmer A‐386 
  Johannes‐Rau‐Platz 1, 42275 Wuppertal 

Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 

Herrn Lampros Lazariotis 
  Höhne 47,42275 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokumentes: 28.12.2017, 002217695 SB 77 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A.                                                                         
gez. 
Ramus 
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Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW ‐ 

(Benachrichtigung Herrn Lampros Lazariotis) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 

Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  302.21, Zimmer A‐386 
  Johannes‐Rau‐Platz 1, 42275 Wuppertal 

Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 

Herrn Lampros Lazariotis 
  Höhne 47,42275 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokumentes: 28.12.2017, 002218303 SB 77 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A.                                                                         
gez. 
Ramus 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW ‐ 

(Benachrichtigung Herrn Marius‐Ghita Mocean) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 

Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  302.21, Zimmer A‐381 
  Johannes‐Rau‐Platz 1, 42275 Wuppertal 

Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 

Herrn Marius‐Ghita Mocean 
  Friedrich‐Ebert‐Str 282,42117 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokumentes: 04.01.2018, 002226063 SB 94 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A.                                                                         
gez. 
Porysiak 
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Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Herr Martin Stark) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Jobcenter Wuppertal ‐ AöR, JBC.24, Zimmer: 404 
  Neumarkstr. 40, 42103 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Herr  Martin Stark 
  Helmholtzstr. 12, 42105 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments: 03.01.2018, 39148BG0547076 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  einer  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2018 
i. A. 
gez. 
Bentler 
 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Herr Lampros Lazariotis) 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
  Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
  Straßenverkehrsamt Wuppertal, Zwangsstilllegungsmaßnahme, Zimmer: 111 
  Müngstener Str. 10, 42285 Wuppertal 
  Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2.  Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
  Herr Lampros Lazariotis 
  Höhne 47, 42275 Wuppertal 
 
3.  Datum, Aktenzeichen des Dokuments: 11.01.2018, 003.33‐GB/EN‐QE563 
 

  Das  Dokument  enthält  eine  Ladung  zu  einem  Termin  oder  eine  Frist,  dessen  Versäumnis 
Rechtsnachteile zur Folge haben kann. 

 
Wuppertal, den 17.01.2017 
i. A. 
gez. 
Perlich 
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Herausgeber 

Der Oberbürgermeister der Stadt Wuppertal 

Johannes‐Rau‐Platz 1 

42275 Wuppertal 

 

Redaktion, Vertrieb und Abonnementsbestellung 

Rechtsamt 

Rathaus 

Johannes‐Rau‐Platz 1 

42275 Wuppertal 

Telefon   0202 563 6450 

E‐Mail  bekanntmachungen@stadt.wuppertal.de 

 

Internet und Newsletter‐Bestellung 

www.wuppertal.de/bekanntmachungen 

 

Der Stadtbote – Amtsblatt der Stadt Wuppertal – erscheint bei Bedarf ‐ in der Regel alle 

2 Wochen. Einzelexemplare sind zum Preis von 2,00 EURO (einschließlich MwSt.) erhält‐

lich im 

Rathaus Barmen 

Johannes‐Rau‐Platz 1 

42275 Wuppertal 

 

Jahresbezugspreis: 100,00 EURO (einschließlich MwSt. und Postzustellungsgebühr) 
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